
Ablaufplan der 6. MINI-WM 
 
Samstag, den 2. Juni 2018, 9.00 bis ca. 17.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadion der Einheit Staßfurt, Hecklinger Str. 
Gesamtleiter: Helmut Lampe (h.lampe@kfv-salzlandkreis.de) 
Sportlicher Leiter: Frank Schinke (f.schinke@kfv-salzlandkreis.de) 
Teilnehmer sind die 16 Mannschaften laut Spielplan 
Anreise bis max.  8. 30 Uhr 
Anmeldung, Ausgabe der Unterlagen und Kabineneinteilung erfolgt bei Anreise vor dem 
Sozialtrakt 
V.J. Hoffmann 
Versorgung wird vom SV 09 Staßfurt im Stadiongelände abgesichert 
Für jeden Spieler und bis zu zwei Betreuern je Mannschaft zahlt der KFV Fußball Salzland  
Einen Essenszuschuss von 3 Euro (3 Wertmarken a 1,00 Euro). Jede Mannschaft erhält 3 
Packungen Mineralwasser a 6 Flaschen (0,5 Ltr.) kostenlos gestellt. Bei der Abholung sind 
pro Packung 1,50 Euro Flaschenpfand zu erstatten. Dieser wird bei der Rückgabe 
zurückerstattet. 
Die Ausgabe der Essenmarken und Getränke erfolgt ab 10 Uhr im Wettkampfbüro bzw. über 
den SV 09 Staßfurt (Getränke).  
Das Wettkampfbüro befindet sich im Besprechungsraum im Sozialtrakt, hinter den 
Kleinfeldspielfelder 1 und 2. 
Die Spielfelder sind wie folgt eingeteilt: Die Kleinfeldplätze 1 und 2 befinden sich auf dem 
Edgar-Stein-Sportplatz (hinter dem Sozialtrakt). Auf ihnen spielen in der Vorrunde die 
Mannschaften der Gruppe A und B. Die Kleinfeldspielplätze 3 und 4 sind auf dem Stadion 
(Sportstätte mit Tribüne). Es ist in der Vorrunde die Spielstätte für die Mannschaften der 
Gruppe C und D.  
 
   Ablaufplan der Gesamtveranstaltung 
9.15 Uhr: Turniereröffnung auf dem Kleinfeldspielfeld zwei, erster Sportplatz hinter dem 
Sozialtrakt. Bis 9.00 Uhr nehmen alle Mannschaften Aufstellung auf dem Spielfeld. 
Dies erfolgt in der Reihenfolge der Staffeln und beginnt mit dem SV 09 Staßfurt I den 
weiteren Mannschaften der Gruppe A, danach folgt die Gruppe B. In der Mitte stehen die 
Schiedsrichter, gefolgt  von den Mannschaften der Gruppen C und D. Den Abschluss bildet 
die TSG Calbe (Südkorea). Die Aufstellung erfolgt in U-Form. Nach der 
Turniereröffnungsansprache der KFV-Präsidenten übergibt der SV 09 Staßfurt den 
Wanderpokal an Frank Schinke. Danach erfolgt sehr zeitnah der Wettkampfbetrieb und die 
Mannschaften begeben sich zu ihren Sportanlagen. Danach erfolgt der Spielbetrieb laut 
Spielplan bis zum Finale. Zu diesem (ca. 16 Uhr)  finden sich dann alle Mannschaften auf 
dem Spielfeld 2 ein. 
Nach dem Ende des Finalspiels erfolgt die Siegerehrung, es findet auf Kleinfeldspielplatz 1 
statt. Sie erfolgt in nachfolgender Reihenfolge: 
Ehrung der Schiedsrichter 
Ehrung der Mannschaften von Platz 16 bis 13, beginnend bei Platz 16. Dazu kommen der 
Mannschaftskapitän und ein Spieler nach vorn 
Ehrung der Plätze 3 bis 1 bei der Darstellung der zu vertretenden Länder 
Ehrung der Mannschaften von Platz 12 bis 9 mit dem Mannschaftskapitän und einem 
Mitspieler 
Ehrung des Torschützenkönigs 
Ehrung der Mannschaften auf den Plätzen 8 bis 3; dazu treten 2 Spieler je Mannschaft nach 
vorn 
Ehrung der besten Spieler 
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Ehrung des Vizeeuropameisters; es kommen alle Spieler nach vorn. Zunächst alle Feldspieler, 
danach die Trainer und zum Schluss der Mannschaftskapitän. 
Ehrung des 6. Mini-Europameisters. Die Aufstellung der Spieler erfolgt gemäß der Ehrung 
des Vizeeuropameisters; danach erfolgt die Verabschiedung aller Teilnehmer 
 
Spieldurchführung: 
Der Spielplan ist zeitlich einzuhalten; dafür sind die Mannschaftsverantwortlichen mit den 
Staffelleitern und Schiedsrichtern verantwortlich. Jedes Großfeldspielfeld hat einen 
Staffelleiter. Dies sind Reiner Hallmann (Plätze 1 und 2) und Wolfgang Spach (Plätze 3 und 
4). Weiterhin sind die Durchsagen des Sprechers zu beachten. Für jedes Großfeldspielfeld 
gibt es eine Sprechanlage; Hauptsprecher ist Frank Krella. 
Jede Mannschaft stellt dem Schiedsrichter einen Spielball zur Verfügung. Der Reserveball 
verbleibt bei der zweiten beteiligten Mannschaft. 
Für Rechtsstreitigkeiten wird eine Jury gebildet; sie wird vom Turnierleiter geleitet und 
besteht aus weiteren Mitgliedern des Jugendausschusses/Turnierleitung. 
Die Coachingzonen befinden sich jeweils rechts und links der Großfeldtore. Auf der 
Einhaltung haben die Schiedsrichter und Staffelleiter zu achten; sie sind bei Verstößen 
weisungsberechtigt. 
Die Wertung der Gruppenspiele erfolgt gemäß der Spielordnung § 14/1. Sollte es nach Ende 
der Spielzeit der Spiele im k. o.-System, ab Spiel Nr. 25, keinen Sieger geben wird dies per 
Entscheidungsschießen entschieden. Jeder Mannschaft stellt 5 Schützen. Sollte danach keine 
Entscheidung gefallen sein wird von diesen 5 Spielern erneut geschossen bis bei einer 
gleichen Anzahl von Schätzen ein Sieger ermittelt ist. 
Gegen strittige Entscheidung besteht die Möglichkeit des Protestes. Dieser ist dem 
Turnierleiter sofort nach Spielende anzukündigen. Bis 15 Minuten nach Ende des betroffenen 
Spieles hat dem Turnierleiter dieser dann schriftlich vorzuliegen. Dazu ist  eine Gebühr von 
25 Euro zu zahlen. Gegen die Entscheidung der Jury sind keine weiteren Rechtsmittel 
möglich. 
 
Ordnung und Sicherheit: 
Das Verhalten auf Sportstätten ist allen Beteiligten bekannt. Wir sind Gäste des SV 09 
Staßfurt und der Stadt Staßfurt; also verhalten wir uns alle so wie auf unseren eigenen 
Sportstätten. Jeder sollte selbst auf Sauberkeit und Ordnung achten. Wir betreten die 
Sportanlagen in einem sauberen Zustand und verlassen diese auch wieder so. Sollte es doch 
zu Schäden kommen seit bitte ehrlich und meldet sie der Turnierleitung denn wir arbeiten mit 
Kindern und die sind eben nicht perfekt. 
Was für die aktiven Spieler und Vereinsverantwortlichen gilt, gilt natürlich auch für die 
Zuschauer; sie sind mehr als gern gesehen. Gleichzeitig ist jeder Verein selbst für seine 
Zuschauer und Fans verantwortlich; hat somit auf deren Verhalten zu achten. Vor allem im 
Innenraum (Coachingszonen) haben sie nichts verloren. Das Ordnungspersonal wird vom SV 
09 Staßfurt gestellt und die Turnierleitung ist weisungsberechtigt. Sie üben dam das 
Hausrecht aus. 
Da weiterhin mehrere Mannschaften in einer Umkleidekabine untergebracht sind kann die 
Verschlusssicherheit nicht garantiert werde. Dahin übernimmt der Veranstalter keine Haftung 
für abhanden gekommene Wertsachen. Für deren Sicherstellung sind die beteiligten 
Mannschaften eigenverantwortlich. 
 
Salzlandkreis im Mai 2018 
 
f. d. R. 
Helmut Lampe        



  
     


